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Wie bildet man den Konjunktiv? 
 
 
Den Konjunktiv 2 bildet man entweder als "komplizierte" Form aus dem 
Präteritum oder als "einfache" Form mit 'würde' bilden.  
Der Unterschied liegt nur im Stil!  
Formelle Sprache: Man nimmt mehr "komplizierte Formen" 
Normale Sprache: Man nimmt mehr "einfache Formen" mit 'würde'  
 
 
Sehr formelle Sprache 
 
 

 Wenn es nach mir ginge, schaffte man sämtliche Grammatikregeln ab.  
 
 
1. Bei den unregelmäßigen Verben nimmt man die Präteritumform:  
ich nahm,  du ging-st, er fuhr, wir  trank-en, sie flog-en ....  
+ 
bei Vokalvariation auf a – o – u bekommt das Verb einen Umlaut ä – ö - ü  
+ 
dann hängt man an die Verbbasis die Konjunktiv-Konjugation an: 
 
ich nähm  e 
 
du ging  est 
 
er 
sie wär  e 
es 
 
wir schrieb en 
 
ihr tränk   et 
 
sie 
Sie schlief en 
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2. Bei den regulären Verben ist der Konjunktiv 2 identisch mit dem Präteritum: 
 
ich mach  te 
 
du erzähl  test  
 
er 
sie lern  te 
es 
 
wir studier ten 
 
ihr koch  tet 
 
sie 
Sie lach  ten 
 
Diese Formen klingen aber zum Teil sehr altmodisch! 
 
 
 
3. Gemischte Verben bleiben auch wie im Präteritum.  
Aber sie bekommen bei a – o – u einen Umlaut: ä – ö – ü 
 
du  bräch  test  
  
er wüss  te 
 
wir möch  ten 
 
 
Man nimmt nur diese drei Formen. Die anderen klingen besser mit 'würde'. 
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'Normale' Sprache 
 
 
würde-Form + Infinitiv 
   

 Wenn ich mehr Geld verdienen würde, würde ich einen langen Urlaub machen. 
 
ich würd  e  lesen 
 
du würd  est schreiben 
 
er 
sie würd  e fliegen 
es 
 
wir würd  en lernen 
 
ihr würd  et laufen 
sie 
Sie würd   en kochen 
 
 
 
+ 
kein 'würde': 
 
sein   wäre 
haben  hätte 
werden  würde 
 
können  könnte 
wollen  wollte 
sollen  sollte 
mögen  möchte 
dürfen  dürfte 
müssen  müsste 
 

 Wenn ich zuhause sein würde, würde ich schlafen wollen. (nicht so schön!) 
Wenn ich zuhause wäre, wollte ich schlafen (gut!) 
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Stilistische Regel 
 
Normale Sprache: 
Zwei ‚Würde-Formen‘ pro Satz klingen nicht so elegant. Es ist stilistisch 
empfehlenswert, eine ‚Maximalform‘ und eine ‚Würde-Form‘ zu kombinieren.  
 
Viele Maximalformen klingen zum Großteil extrem altmodisch und stilistisch 
schwer. Bei diesen Verben nimmt man besser die würde-Form.  
 
Bei den gemischten Verben nimmt man fast nur noch wüsste und brächte. 
 
Häufiger nimmt man die Maximalform der unregelmäßigen Verben. 
 
 
   
   


